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Gesetzentwurf der l~ndeSregiiun'g für das GesetX i ur Stärkung dos Regional­
verbandes Ruhr (RVR) 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidenlin Gödecke. 

der Kreistag des Kreises Wesel wird sich in seiner Sitzung am 11_12.201 4 mit dem 

Gesetzentwurf der landesregierung fUr das Geselz zur Stärkung des Regionalver­

bandes Ruhr (RVR) befassen. Zu Ihrer Vorab-Information libersende ich die allen 

Kreistagsmilgliedern zugeleitete Drucksache-Nr. 23711X, die in der Sitzung des 

Kreisausschusses am 04.12.201 4 vorberaten wird. 

Die Drucksache isl eine Kenntnisnahmevorlage. Vor dem Hintergrul'ld, dass die wei­

tere Anhörung zum vorgenannten Gesetzentwurf auf den 16,12,2014 terminiert wur­

de, beabsichtige ich, Sie über evtl. Beratungsergebnisse aus der Kreistagssilzung 

unverzüglich zu infannieren. 
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Gosetzentwurf der l~ndeSregie'~m·g für das Geset; iur Stärkung das RegIonal­
vorbandes Ruhr (RVR) 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidenlin Gödecke. 

der Kreistag des Kreises Wesel wird sich in seiner Sitzung am 11.12.2014 mit dem 

Gesetzentwurf der landesregierung fUr das Geselz zur Stärkung des RegionaIver­

bandes Ruhr (RVR) befassen. Zu Ihrer Vorab-Information Obersende ich die allen 

Krelslagsmitgliedem zugeleitete Drucksache-Nr. 23711X, die in der Sitzung des 

Kreisausschusses am 04.12.2014 vorberaten wird. 

Oie Drucksache ist eine KennlnisnahmevOflage. Vor dem Hintergrul"ld. dass die wei ­

tere Anhörung zum vorgenannten Gesetzentwurf auf den 16 12.20 t4 terminiert wur­

de. beabsichtige ich, Sie Ober evtl. Beratungsergebnisse aus der Kreistagssitzung 

unverzüglich zu infonnieren. 
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ICIIEos ",esc, Drucksacho 237 /IX IX. Wahlporiode 2014 - 2020 

Botreff: Gosetzentwurf der Landesregierung für das Gesetz zur 
Stärkung des Regionalverbandos Ruhr (RVR) 

Vor lagonartl-datum: Verwanungsvortage vom 20.11.2014 

Baratungsart: öffentlich 

Federführung: Der landral. BUro des landrates und des Kreistages 
(VB _2) 

Anlagon: 1 

Bcratuogsweg : SItzungsdatum: 

Kreisausschuss 04.12.2014 

Krols tag 11 .12.2014 

t. Beschlussvorschlag: 

Dem Kreistag zur Karmlnis. 

1.1. Sachlage: 

Entsprechend der Beralur.g In der Sitzung des KreisauSSchusses am 03.04.2014 wurde den 

Kre!&tagsmitgliedem mir Schreiben vom 05.04.2014 der Enlw\lrf zum GeS(!tz zur Starkung 

des Regionalveftlaooes Ruhr zur gefl. Kenntnisnahme zugele~el In einer Synopse wun:la 

dar ReferenlenontW\,lrf abgoblldet: der Bogrtlndungslell ~eferte etwaige Argumente fOr die 

·Überarbeitung des RVR-GeSetzes. Das MIK NRW räumte eine Frist zur Stellungnahme zu 

diesem Gesetwntwulfbis zom 06.05.2014 ein. 

Mit der Druckso.c:he Nr. 1751NII vom 25.04.2014 wurde den Krelstagsmilgliedem eine var­

UluflOe Stellungl'lilhme zum Gesetzesentwurf zug-eleitet, die unter dem Datlnl IIQIT\ 

06.05.2014 seitens der Verwaltung fri5\wahrend dem MIK NRW Obefsandt wurde. In seiner 

Sitzung am 08.05.2014 hat elch der Kreistag einstimmig der Stellungnahme angeschlossen 

lM1CI dartlber hinaus weitergehend folgende Festlegung gmroffen. die dem MIK NRW mit 

Sdvelben vom 09.05.2014 dargelegt wurde: 

Dar Kreis/ag das Kreises Wasel spricht sich dafar 8US, dass bei einer Andenmg des RVR­

Gasetzas die M(Jg/k;hkeil einer 86endigung der Milgllodschafl 8/ner Gebia/sk6rpersc/lIlrt Im 

RVR emaflon bl6lbl. Sollte dies nIcIrI ZUsl8nde kommen. wtro der Kro/sIag noch vor Inkrart· 



, 
Ireten eioor GeSff/zesllndervng lind nach ROckkoppotrmg mit den kreisangeh(irigrm StiJdlOfI 

und GOlllOindell O/)or Qinan Alls/ritt dos Kreises Wcsol aus dom RVR dvrc/! KOndi!1ung !lem. 

§ 3 Abs. 3 R VRG berolan und beschiloGon. 

Nach den Kommunalwahlen 2014 mit anschließender Neubild~ng der Vertretungen in den 

Kommunen wurde den BOrgermeistern und der eOrgermclslcrln im Kreis Wesel am 

0 1.01.2014 die Beleiligunglm AnhOrungsverfahren zum Gesetzcscnlvrul1lur Sttirllung des 

RVR angekOndlgt. Ihnen wurde zugleich die Drucksache NI. 1751Nl II nebst Anlagen Obcr­

sand\. 

Mit Schteibeo vom 12.08.2014 wurde den Kommunen ein verwahungsse~ig aulbcre~eter 

. LoI$lungskala'~ des RVR IOr den Kreis WesGr als Arbeilspapier an die Hand gegeben, um 

möglichst bis zum 30.09.2014 Stellung zum Entwurf des RVR-Gesetzes zu I'\ehmen. Es W\Jr­

de darauf hlngewiesen, dass nach dem 30.09.2014 eingehende Stellungnahmen den Kreis· 

tagsmitg liedem ebenfalls zur VerfDgung gestellt warden, 

Der offIZielle GesetzenIwurf der l anoost"egierung lag der VClWshung erst am 23.09.2014 vor. 

S~!e lch wurde dieser mH Schreiben vom 26.09.2014 den kraisarogeh(lrigen Kommunen zu· 

geleitet, um bei der Abgabe von Stellungnahmen berilcksichtigt zu werden. Fol(jende Ände, 

rungen wurden gogenOber dem ursprilngJichen Refarenteneotv.ut aus dem April diesen Jah_ 

res Im nunmehr VOfliegenden Gesetzentwurf VOflIenommen: 

• Dia bisher eis Prtichtaufgabe gesondert normlerto Aufgabe der öffentlichkeitsarbeit fQr 

das gesamta Vorbandsgebiet wurde aus K/arsl ellungsgriln.den enl sprecheod der derzeit gOI. 

tigen Gesetzeslessung w;eder an die vomerige Ziflc r des Absatzes a ngefilgl (§ 4 Alls. 1 litt. 

4 RVRG·E). 
. . 

• 0 10 bisher als Pflicht aufgabe des Verbandes normierte Aufgabe der TrägerschafI. Fort· 

mhrung und Weiterentwicklung von regional bedeutsamen Kooperallonsprojcklen wurde in 

don Katalog der freiwilligen Aufgaben dea Verbandes Oberführt (§ 4 Abs. 2 Ziff. 1 RVRG-E). 

• Bei der Übertragung kommunaler Aufgaben von Mitgliedskörperschaflen auf den Ver­

band WlKde k/argestelt, dass sich älE!se MOgllchkeit nur auf die Aufgaben der MitgliedskOt­

perSChaften bezlohl (§ 4 AbIS. 3 RVRG-E, Begrondung S. 42) 

• Bel der Möglichkeit dos Verbandes, fO r tiBine Mitgnedskörpcrschaflen AbfAlle zu entser­

gen, wurde die bisherige Gesctzesfoonulierung an die lJElanclerte Fonnuicruog Im Kreislauf­

v.rirtschaftsgesetz angepasst (§ 4 Abs. 4 ZiU. 1 RVRG-E). 

• Neu aingefOgt wurda aine Regelung, wonach Onnglichkeltsentscheidungen des Ver­

bandsausschusses fOr den Fal geregelt werpen. dass eine Elnberufurlg der Verbandsver­

semmllKl9 nicht rechtzeitig mOglich ist (§ 13 Abs. 3 RVRG-E). 



, 

Ir> den kreisangchörlgen Kommunen haben die Vertretungen zwisi;hOr.zo itli ch die Ange le­

genheit behandelt. Mit Ausnahme der Städto Moors, Neukirchen-Vluyn und Rheinbcrg sowie 

der Gemeinde HQnxo liegoo der Verwaltung nunmehr vOn alJeIl Kommunen Stellungnahmen 

vor, die dieser Drucksache als Anlage 1 beigofOgl sind und die dem Kreistag die Möglichkeit 

einraumen, sich ein umfassendes Bild zur Pos~ jon der kreisangehörigon Städte und Ge­

meiJlden :wm Raglonalverband Ruhr zu machen. Trotz der Unterschiede in ihrer Aussage­

kraft soll an dieser Stelle versucht werden, die Kemaussagen aller vorliegenden Stellung­

nahmen wie folgt tabollari sch zusammenzufassen: 

Korrot1une Kemauuasl° ""''' Declmlung . ~, .. v.· 
Austrltt&- bandsum-

mögliel'l_ .,e 
keil 

Alpen Die StellungrlBhmB des Krei ses Wesel wird vallum-

" 
k.A. 

fängllctj unterstotzt. Die vorgesehene EJwellerung 

der Pnichlaufgaben und des Katalogs der freiwilli-

gen Aufgaben schw.!Icht dio Bedeu1ung der Mit-

g lied$kommunen. 

OW1slaken Der Aspekt der veränderten und erweiterten Auf- • kA 

gaben des RVR wird positiv gesehen. Die Stadt 

Dlns\aken befOrwortet den Verbleib im RVR. 

Hamminkeln Oie Bedenken des Kreises Wesel und der IHK ge- i' kA. 

gen de" Gesetzentwurf lverdon gell<lgen. Wegen 

fehtonder Date" ZlK FInaru;- und VermOgensausei-

nandOlllotwng Im Falle der KOndigung kann hierzu 

kelno Empfehlung gegeben werden. 

HOn~e Es liegt keine Stellungnahme vor. 

Kamp-Untrort vorbehaUlich Ralsbeschluss om 09.12.14: k.A. k. A. 

DIe Förderung der Kooperallon zwischen den Stad-

ten und Kreisen des Ruhrgebiels ist positiV. Diß 

Slacll Kamp-Llntfort befOlWOf1et den Verbleib Im 

RVR. Die aogeslrebte Dlreklwahr der MlIgrleder der 

Verbandsversammlung wird kritisch gesehen. Es 

besteht dio Sorg~ um einen höheren Finan~le _ 

rungsbedarf seitens des RVR. 



Mo •• Es liegt keine steUungnahme vor. 

Noukircl'len-Vl. Es ~ keine Stellungnahme vor. 

Rheinberg Es liegt keine Ste llungnahme vor. . 
Schermbeck Die Bedenken des Kreises Wesel ","cl der IHK \le- i' k. A. 

gen den Gesetzentwurf worden getrngen. Wegen 

fehlender Daten ;tur Finanz:- und Vennögensausel-

nandcrsetzung im Folie der KOndigung kann hlenl,l 

keine Empfehlung gegeben werden. 

"""''''''' Die Ausweitung von Kompetenun und Aufgaben J' 'A 
oolm 'RVR führt;tu eloom erhöhten borokratiscllen 

Aufwand. Folglich worden Mehrkosten auf die Mit· 

glieder vcrtcill, was zu weiteren Belastungen dar 

kommunalen Haushahe flJhrt (;; Einengung finanz. 

Halldklngsspielr:lume). 

Voerde Die Stellungnahme des Kreises Wesel wird \/(Illum. i' I' 
föngllch wllorstOUt. Die derzeit bestehenden Kom-

petenzen der Kommunen im RVR-Gebiet dQrfen 

nich1 be5Chniiten werden. 

Wesel Die Stellungnahme des Kreises Wesel wird valium· i' i' 
länglich un\ers\lltzt. Die derzeit bestehenden Kom-

. petenzon der Kommu.ncn im RVR-Gebiet dOrfen 

nicht beschnitten werden. E ine Finanzierung von 

RVR-Aufgaben durch zweckgebundene Zuweisun-

gen aus GFG-Mitteln wird abgelehnt . 

)(anten Es wird angeregt, Obef" den Austritt d~ KOndi- I' " . . 
gung nach der bl.lang gültigen Re<:htsla-ge zu bera~ 

ten und zu beschl ießen. 

·Kreis Wesel Es wird angereg i, Ober den Austritt durch Kllndl- I' '" gung nach det"" bislang gOhigen Rochtslage zu bera-

len und zu beschließen. 

Er15.ut " eru 9 : k. A. "kCllne An abe 9 

Am 24.10.2014 tagte der Ausschus.11lr Kommunalpolltik des Landtags NRW und behandel­

te ebenfalls den Gesetzentwurf der Landesregierung Zuf Stärllung detl Regionalverbandes 

Ruhr. Der Landkreistag NRW sowie dClr Stadte- und Gemeindebund NRW haben In einem 

gemelMamen Schreiben vom 16.10.2014 ihre abgMtlmmte Position dem Ausschussvorsit­

zendon dargelegt Al. Anlage 2 ist dieser Dl'tIdcsache eine Kopie des Schreibens belgefOgt 



, 
Aus Si~t der vorgernmo\en kommunalen Spilzenverbllndc ist die grundsätzlicho Ausrich­

tung des GesetzentlWrfs we~erhin ~u krilisieren. Abgesehen davon. dass AusfOhrungen zu 

einer möglichen Konnexiläts relev8nz des Gesetzerllwurfs fehlerl, ist insbesondere abzu­

lehnen, dass die Landesregierung on der Einflihrung der Direktwahl der Mitglieder der Ver­

banclsversammlung durch die BlIrgerinnen und BOrger im Verbandsgebiet ab dem Jahr 2020 

in Form einer liSleowahl festhalt. Insgesamt verSlär1<t der GcselZenll'Nrf damit dle Teode~ 

zu einer Sonderste llu flQ des Ruhrgebiets im Verg leich zu den Qbrigen RegionQn des Landes, 

die niC{l! mitgctmgen werden kann, 

Im weheren Gese~bungsverfahren wurde die Anl'lOrung zum RVR-Gesclz Im landtag 

NRW aUf den 16.12.2014 terminiert. Mit der end90~lgen VerabschledurlQ des Geselzes ist 

sodarm Anfang 2015 zu recnmm. Die Positionienmg des Kreises Wesel unter Bertlcksichli­

gung der Stelungnahmcn aus dem krIIisangeh/lligen Raum kOnnte somit urvnlllelbar nach 

Beschlu$6fassung dun::h den Kreislag am 11 . 12.201<1 der Pr:l!Jdcntln des l andtags sowie 

der Mlnisterprlls idenlin und dem Minister far Inneres und Kommunales lugeleitel werden. 

Vorsorg lich wurde die landlagsvcrwallung Ober die Torminplanung Im Kreis WOiol infor­

miert 

111. Auswirkungen I Zusammenhänge (Ressou rcen, Finanzon, Porsonal,IT): 

Die landtags-Drucksache 1618866 sagt lU den Auswirkungen, dass die Möglichkeiten lur 

Obef1ragung von Aufgaben der Mllglledskörpcrschaften auf den RVR sowie zur Durdlffih -. . 
rung kommunaler Tttigkeilen fOr die Mitgliedskörpers.chaflen die Möglichkeiten interkonvnu­

naler Zusammenarbei11m Vcrband$gebiet eru eitern und neue Chancen eröffnen, kommuna­

le Aufgaben in der Motropole Ruhr wirtschaftlicher und efflZJenter wahrzunehmen und hier­

dUlCh Einsparungen zu erzielen. 

Da gern. § 3 Abs. <I RVR-Gesetz aktueller Fas~ung eine Finenz- und VermOgensauseinan­

dersotzung cn;t nach KOndigung bzw. Austriltserki llrung staltflndel. können zu don oVli. 

Auswirkungen einer ovtI. Milgliedschaltsbeendigung noch keine Aussagen getroffen werden. 
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Entwurf der Landesregierung zum Gosctz zur Stärkung dos 

Rcgi~mtlvcrbandes Ruhr 
hier: Stellungnahme der Stadt Dinslaken 

SChr geehrte Damen und Herren. 

der Rat der Stadt Dinslaken haI In sell'\8r Sitzung am 30.09,2014 fol­

gende Stcnungnahme boschJoasen: 

.Ole Stadt Dlrlslakerl befirldef sich in"unmittetbaror Nacl1b!irsooaft-zum 

RUhrgebiet und sieht sich als ßestancttell der Metro~e Ruhr. Die ZU· 

6smmenarboit mit dem RVR. auch auf Ebel'\8 der Rcglonalplanung, 

funktioniert guL 
Aucl1 der Aspekt der veränderten und erweiterten i\l..rfgaben des RVR 

" - . 
wird seitens der Stadt Dlnslnken poslllv gesehen. 
Die Stadt Dlnslnken bcfOrwol1et d':ln Verbleib tm RVR, 60llle der Kreis 
Wescl einen Austritt brn;c11l1eßen, 50llle daraufhingewIrkt werden. 
dass Jede kraisangehÖfige Kommune eine Wahlmöglichkeit zu diesem 

Punk:! haI.· 

cr. Thomas Palott 
Beigeordneter 
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Stadt 
Der Bürgermeister 

Hamminkeln 
And<1Il 

Land~t das Kreises we~"''''~'''-;;'''''',"T1 
Hmln Or. Ansgar Müllil, r K R E IS WESEL 
Postfach 10 1 t 70 Der laru1ral 

OIO~C' Sir, 9 
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Mtonteldllln: 
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Astrld:Torhorat 
@HommCI'<oln.do 

08tum: 29.10.14 

Entwurf der Lllndesro(ll~rurig rum Gosotz zur Stlirkung des Roglonalverbendos Ruhr 
IIlor, .. 80101l10uno 'd!!r krolsnnllohörigen Komrntlnon 

Sehr goohrtor Herr Dr. MOilor. 

WIe bereits mtC Schreiben vom 26.092014 engeKOndlgI, reicho k;h In der Im 60lfeff'gonannlon 
At\gelegenhalt .hkmnft elnon ProIoIwTllluszug 111/3 dor Sitz_ung des Rates vom,23.10·2014 fl!Ich: 

Gemäß Empfehlurig des Haupt- unI;1 Finarll"..Bunchusses Vom 25.09.2014 hol der Rat einstimmig 
foigendD Be&chlüsse gefos~l: . ' _ 
1. Der fl.arbesch~eßI, lIleh den BedunKen da, KrclsesWtlsel und der IHK gegen den EIltwurf der ' 

LandellOglorung zum Gasoll: Wf' St1irkung d$s. Reglonalvsroal'l(!oe Ruhr anzvschll&ßan. 
2. lin Hinblick darauf, dau es ~rzeft nOch ~Ine verlasslIchen 1Ib8chIl6ßendori Zahlen zu einer 

Im Fan einer Kündl\lung . der RYR-MItgDedsohan. zu lroffoneoo Finanz.- !-'I"d 
Verm6gell5aUSOI/lllndel'1ell:uOg gibt. steift der Rot fest <Ion er koirMi Empfehlung' 'lUI" 
Kllnd lgunQ lIb{lebon kMn. 

Mit freundlIcholl GrilßeIl 
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Gemeinde AI 
DER BÜRGERME ISTER 

(lQnciO/;lo ... 1_ l'<i0ii6<10 11 ~l" 046S1~ Alpm 

Krl'is Wcse l 
Der Landrat 
Roeser LandsEr. I I 

46483 Wesel 

n.lhus ru thulStr. S 
46S 19 AII,en 

Inr~nlct WII'W.alpen dc 
I:' .. rnail In fo@lalpen,de 

andre C!D(!l~rjcb@.1 Iren dc 

'feiern" (028 (2)91 20 
]}ul'ChwahI9 12_ ] 20 

Tclcf .. , (02802)91 2.~ 12 

A.skuun er1d r, Herr I!Rllnerichs 
Zirumer 228 

AklClI~~ld, .n nuro des Bllrgcnnelste .. 
- Um. " 

rhr Sdl rclbe. ,"' ... 
Ihr Zclcho:n 

Enlwurt der Landelll'Ogiel'Unll ZIIm Gest!" 7,"" St~rku ng du U.&ion~ lvertlll.nd .. Ruh (It Vii) 
hi~r: StclJungn.~nlc d~r Gelllclnde Al"." 

Sehr geehrte Damen und H.:rren, 

der Ral der G~lclndc Alpe:! hat sich in 1ell)c.tl Sitzungen am 23.09.2014 Ulld (M .• I L 2014 mll dem 
o. g. llntwurf. befasst. . . 

Inhaltlieh untemtl!z.l die oc:mCinde Alpen die bisherigCII SIcllun8J>llo mea ob KrcilleS Wese! in vollem 
Umfang. -

.. I . 
lru~ndere die,YOr#schmc t:.n."d~ der Pnlebt.wfj',llbro und d?, Katalogs der freiwllligea 
Au~n sclIwkht dl .. D<>dcutunc: der Mitsllcd&kOllUuulIC'II. DiIIrtlbo:r hi~ 1$l l lelo der RlI der 
OCllIclndo Alpen einig. da.u bei ciner Anderung dc.! RVR-Gesctt.ca d!~ Möglichkeit einer Ilecodigung 
der MltgIle<lschßO einer Q.,bjctllktlrperscb~n im RVR cmruten bleiben sollte. 
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SIed! Harrwnlnkotn Hllmmlnkuln, 29. 10.2014 

PROTOKOLLAUSZUG 

.......... .... -.................... ........ .... ..... . -........... ..... . -. -- -_ ......................... ................... . 

SOSchluS!lgwmlum 

Oalum'der S~zurlg 

Borotungsart 

Rot 

23.10.2014 
öffentl~ch 

· ~1.E!!P:~.I~" ..... ....... , ... _ . .. , ........ _ ...... .... ...... .......... . __ 

-Zu Punkl 5 der 6ffonUlc:hcn SIb:ung 

--............ _- .. ............ .. ....... ... . 

En1.wl.!rf der Landoel'll'(flon.mg zum Gasotz zur Stärkung des Roglon~l~erbalidoG Ruhr; 
hlor: Slolhlngnl" >lf1oO 
• Vorl:lll"n-Hr.: 2Oi410104· 

Dor RogiOrllllvcrtnind Ruhr (RVR) 161 0100 Körperseh~ rt deli öffcntßchen !'lochte (Gomcrridevcr­
band) mit dem Recht dCf."So.lbstl'(lrwBlllI09 durcl1 sclne Orgel\!!. Vo~aufer sind, dDr SIedlungs­
verband RuM<.olllullbe:zirl< und dor Kommullalvoroand Ruhrge~el (KVR). 

Er Ist eine übergrCIrondu OrgllllballOn für d ie krolslreiell Stlidle des RuhrgebletG !Jod die sie 
umgebeook,; Kreise. ~m RVR geh6rQn f~geJlde Mitglieder eil: Oie kreisfreien SIlIdie Bodlum, 
Bollrcp, Doftmulld, Dulsburg, Esson, GolsenldrollOll, HO{Je/l. Homm; tiI:lfTlll, MOIho!m o. d. Ruhr 
und Obemeu!<C1l sowla die Io;relsa En~epe·Ruhr·KreIB, Rockllngheuccn, Ulllla und Wesel. Ziel ' 
der Organiselion Isl dlo BOndelung und Koordlnetlon gemeinsamer Angabote und AUl l1abOn'der 
dem Verband engahOrlgoo ~sfro.I(lIl Städlo und Ki"elBo auf bostlmmten GebiciOfl. Elna fGr die . 
Stadt Hilmminkein re/tl~nll!.Aufgabc dH R~ ISI dia. 1h111 .2001 11111 der Änderurig ~ea 4ndesp­
Ianu!lQ6ges8b:el zugewieS008 G~arcoo Reglon3lpllll1ung. Zudem oowlrlsch8f1B1 der RVR ' 
608.752 qm Forst· und Frelflllchen ~ Stadlaeblet. · EI handoll. sieh hierbei UfI\ .d lf! Bor&ich<> 
FOlllt Esseli, l&Salroll um!" Sehwnnes Wast:;Dr. 0In Lalstung6katalog des RVR fOr den Kra16 
Wesel und eine Auf1isluhg der EJgenlumsllächon doa RVR im Slndlgel5lolliammlnkeln sind der 
Vorlage eis AnllIge balgafOg:I. . · . 
010 polhlscl1e Venrotu~ des Verbandes Isl d ie VeibaodsVeisafNnllM"lg, die" von dan RIllen bzw. 
Krolsl8glll1 der Mllgilxlar gewählt werOcn. Der Verband 'r:rnanzIort sk:h Ilber elne von 'den Mit­
gliedern eUfzllbring~ .Umlege; ilowoM die, 50n&lIgon Ef"1rllQe nlohl ausrek:ft(,n (§ 19 RVR Ge'· 
satz). Umlagoem6hungl!n nal>9n ,omll euch eln(l Aus,wlrkung euf die von dflr Stadt Hammfn· 
kpln :tulahkllldo Krolsu!11lage. 

Im JGhr ;Z013 hPt der Ref der Stadl Hammhlkeln zu oInOr RcOOluIIon dorVe<bw1d,ver&ammIUng 
dos RVR V'OrJI 15.03.2013 oegallY SIO'ung gnnornmen (Vortage 2013f90),Aut:h der KsuIs uJld 
elno Ralhe kre!sa!1Qflhörfllor Kommunon haben g8'lJ"en die Resolution gestimmt. MH der durch 
dia Vor!.llu!dsvanltlmlTtlung des 'RVR bllGohJos5enon ResolUUon GoII!o, l!el der umdllsrollierung 
erreicht worden, da:se por'Gosotle&öndorung U.8. durch Übertf11.gung wOl,tero Komp<ltanzen auf 
doo RVR dio Stallung des RVR aufgowertat wofden eolllll. WosenUiehe Grund, .fOr dIa abl&h_ 
nondo Haltung deli; Krobos und Bolnor Gomolndon gegen d"1C~ VorhoOOn waren, dau mit der 
Re&OJvtklJl AufG3benYeflegeruogen %l.l{JUnskln des RVR verfolgt WIWen. Eino gesctzllcho Ro. 
golung Im Snno der ResorL1lion wOrde eine Sehwi chung der kommunalen 'Setmtvorwalhmg Im 
Vorbl1f1dsgebiot und eine tunahmonde Enttornung der Entscheldungsprozesso von den BUrge· 
rinnen und Bürgern darstenan. 
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Nunmehr !legt ein Guse!~enlwurf der lanooSleglerung w r Änderung \Ie$ GO&ElWls ii be. den 
Raolof\elvefband Ruh. Vt:X. Di(I l..andesreglonll'lg glolfl da .nil die mit dGr Rooolu lion wrlolllle 
Absicht euf und ",iU mit dem G(lBe~VOfhabon dIo Funktion des RVR In tief MolropclB Ruhr 
Gusbaucn und Mchhaltig sti\l1<en. DlIlU ooIl das Gesetz Ober den R&glcnalverhBnd Ruhr 
(RVRG) Im Wesentlichen In den fol(lOndon Punkten gelindert werden: 

o Erwoltarung d,," Kalalog~ dill f 'u [wlilicen Aufgaben mit reglollaler Bndeutung 11m die ßo­
ra l~h" der Triigorschaft, fortfUhnmg und Weiterentwicklung reglonnl bedoutsamer PrOiak­
le Ober dia Projekte Emscher LBnd&chDß~park und Route der Indus.tnokultllr I1lnau~ , d", 
Fördsrung doi' &111 des Kllmaschu\ZQS, d<lr F&oorung der Nutzung o~uorb!lror Ener­
glan, d6r Vorkehrnooll'.'icklu~plenung &owie der VemolztJllll dar Europoorbo ll 

o MögVchlml1 zur Übernahme kommurwlcr Aufgeben det MllgliodslOOrporschalien mit deren 
ZustlmmUIl!I durct. don RVR filr das gcsamto Vcibandsgoblot 

o 'Erwelterung dilr Durchfi:tlnJng kommunal&r Tti1.ljlkolten für einzeln.) l.titgliedskOcpeI"$ChaI· 

ten 'l/I'1te~ l3eibellalttmg der Aufgebontr.'lgerllchaft der;ewcl1tQon Kommune (Besctwlinkllng 
lIuf die Boroleho Kultur, Sport. EnlWlckkrng und Vermarktung von G6WCrbofillchon und 
kOlTJ!T1UaaIof BaYleitplamrog elnsehl. regionalDr Flii cheMIJ~gGplanung wird :lu/geho-
ben) .• 

o ·SIIdI.l!lg eines Konimunalralo8 (landr.ll to und OberbOrgermolsterd~ r MlIgII&dGkQmtnunon) 
11 Mitg liedschaft der Krels(l und krelnlrolen St.lldta kraft &!sarzoe und nicht nufgrund olner 

Wlllen$).li ldung (AbscMffufl{l dor Auoul lls· und KOndfgungsmö{)lIchkolt) 
11 Dlrek!wehl der Mltgliooerqer Vert)QndsV9rn ~ mmlynllllb 2020 

Im Rahmen der Verbändaa.nh6ruog Y()( det Veru.bschladung 00s Gese!1crltwurfs dYrch df(l 
. laoooal"OQierull9 flal !Sef Kreis Wesel bflrel!B olne Stellungnahme ebgogoben (s. Anlege) . Auf· 

gnllld der In dIesEIm Vooahran zyr VerfügYIlg stehenden Zell, koonle die Stellungnehme-.mll 
den krelsangehörigen'Kommunert nlcht mehr 8bgeslimmt weroen. In dOl noeh bevor stehendon 
pariamOntarischen Behandlung d&8 Go&e.tzosvorhabons ist jedoch 'eIn _ lIeres Anhörvngsvor· 

. latwen YVrgesehen. lBSOWeii ho l def Kl"els W osel dem MIK rnltgetelt, <lau In diesem Anh6-
rungsvorfehron eine 001. umfongrelchen:! Stel lungnahme nach ROCkkoppeiung mit don kreisen­
\JCh&!gen' Kcmmunen abzugeben sem·wlrd. Mit SchfeiJen wm 0 1.07.2014 sn die. krol$arigehö~ ' 
rIgoo SU!dte und Gemeinden teilt dar Krols Wosel außerdem mit, dass, &OtIte kOnftlg ·dle Mög. 
Ilctl keIt nicht rooll'f bestehoen, ays dom Verban~ auszuscheiden, (!er Kre lilag noch vor Inkmfttre' 
ten der Goliolzes/indorung Ober einen Austritt aus dom Verband bereten und beschließen wird , . . 
WIr) der .Siellun-gnahme 1:U entnehmen IsI, stOUt der Kreis konscqtfonter Welse seine Heilung 
uuf:dlll Gründe, dia sehan 2Ö13 Zli don n~afive n Stellungnahmen ·zu d~1 a.e', Ru ali.r!ian ge·· 
fOtlrt heben: Der' Gesetzentwurf der Lande.$rGglerung trägt den-Bedenken; die Im Rahmen dar ' 
A.rlh6IUrlQ zur Ra$OlYtion vorgobrachl wurdon, nicht Rechrouog. Bofllrchlel wird deshalb nach 
wie YOI" eIne Schwtk:hUllg ~ korritnurlllien Solbstvoiwallr.ing der Mltgllod::körperochofton dyrch 
K.ompaIOfl~w1agBrunaon bei den' plllchUgen uod frelwill jglln AYfgaben oMa Vortelkl fOt die 
batroffenon Blligerirlnlln und Bgrger. -Außerdem wird In der OIroklwllhl dor Mitglieder der Ver· 
bMds.lIDf.Ummtung IIIne Abkoppolung von der WIUons.blldung di.<" Rille und KreIstege de~ Mit· 
g!l&der gesehen. 

DerVolWDlung ~ Buch ·dle von der JHK Im Rltlunon dor Verblihdeenhörung nbpogobenen 
S!oMungnehino vor. Dle !HK stllltt in Ihtern FaJ:~ hcnIus, dass die AU8\Wltung von Kom"pete!lZen 
Im Regelfaß nicht zu WOnschenswerter Entbllrokratlslerung fDhrt. eher dos Gl!1}8ntelllsl dar Fa ~ . 

. No\,e Kompatonzon.erfordem ZU$'IItzrlchos POr&Orlal UM neue VefWl!lIungsprozcsso. Auch 00- . 
fOrctllet die IHK die Möglklhkell dGG Aufbau ~ \1011 Dop~tstrukturan und dia Vertangsamung von 
Ganohmlgungsvurlahran. ... 

Den vorotahond genannten Bedenken dOll Kt>:Il""o und der IHK sollt6 sich ayo.Slehl d.or Vorwal· 
M lg dlo Stadt Hammlnkoln anschlloßttrl: Darüber hineus 16\ olne durch Ausweitung der Kampe' 
lenzen des RVR bedingte UmlegaorhöhlJllQ n l'!lt aUSZI.Is.ohlloßon. W"ll 6n der damit Y8ft>und&-
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nen Auswlrlumij sn lIu(olo Krel~umll1g8. soHlen auch Insoweit grundslitulcho Bodcnken gOg01l 
d ie Änd<lflJ"9 des RVR-Geset:ats formulierT wmden, . 

Sollte der Kreis Wosal von dem nach dOr7.eltlgcr Go~otzo~l ogo noch bestehendem Kündigungs· 
rechl Gebrauch machen. so kann dia Kilndigung nur mit Wlr1o:ung zum Ende der darauf folgOn· 
den Wahlperiode erfolgen. SomIt wOrdo dleso oroIlm Jahr 2025 wir1<sam werden. Dar KOOOI· 
gUlIg$besehl<J$$ de8 Krel~talles bederf olner 213-MehrheH der ges.elzlichen Zahl dar 
Krolot!l9"mll{Jlieder. Zudom Isl hlorWr dlo ZusUmmung des Innonmlnisturlums erfordorllCh : 
Im Rnhmcn dec- Rcsolulloil dllf Vorband$\lGrsammlung des RVR .vorn 15.03.13 hat dal!a, der 
Rut auch tOr don Fan, dllSS es n. elnor Aoderung deS RVR·Geselzml gcniiiß da! Resolutlon 
kommt, oin außo(ordenWeoo$ Kilndigun(jsrechl für di9 M lgllEtdsctWIt des Ktelsas Wesel Im 
RVR oder den AustrUl de5 Krelsos Wesel von Geso\zeo wegon gefordert. 

1m Fan .. einer Kilndlgurtg Worde dIo RegionDlplanung wiedlY. an Öle 6ezirl<sroglo!ung OQsroel­
dorlzur(l<:kgehen. 
Die Uagansehaflen dOi RVR Im Kceo:goblot gingen gemäß. § 16 der Vorbandssolzun'g de's RVR 
euf don Krols Wesel Obof, 

Zur Flnaru- und Vormögonsauselnandersolzung Im Fer.eelnor Kündigung ~Joht § 16 dllr Va­
b9005sat~U"g des RVR vqr, dass die Modolillilen durch eine· olnzeivortriJ.g~~ Veroinb\uullg 
~schen dem RVR ·\JOd dßl" II\tSlralen.don MHglklds~örpet"Gehafl zu mooln sind. Diese Behr 
komplIzIeIle VemlÖgensalJSelriondollitltlung isl in dem der SlllungsYOrlage ~ef(l9tllfl Ver­
IllGrk das FD 1.0 unter 6e~ugnahme auf die. diesbGzQgllch GChon mc.1 gemMe Borntung Im 
Krolstag am·l g.06.:2008 (Drucksache <l16MJ vom 26.05.2008) dargestellt. 

zu bo ~chllo~n: • 

;' ,:~~:~:~~.i~~~;~=~:;~~:~ KrolGM WMel und der J/-IK gegen den Entwurf 
~r zum zur StArirung des Ragloria tvetb8ndes Ruhr anziJ&ChIJe-

. , . . 
2. Im Hinblick darauf, dass os zurzell noch keine vol1ässHehen abschließenden Zahlen zu 01-

ner im f'1II1 einer Kllrldlgung dar RVR·Mit"ßedschafl zu I!effenden F'Mlllm:- und·Vermögen$_ 
liIusclnal)Öe!Wlzung gibt. slellt der Roi lesL dess er kelno·EmpfehlUng zur'KOndigung abgo-
ben kanr'l.' · , 

~;~r~:hl:~ ~e. Ha.upt- ~nd· Fill&nzeusschU$Ses fallit dor Rot orMtimmlg loIgeooo Be· 
1. Rat be.~Iit!ßt eich d~~ . B'od9nken d~8 Krolsos we &O l und d\l~ IHK' gilgon don Entwurl 

der .Lande'nmleIUtlg,~ Gesetz zur S tärkung dos Rog.loflelverbar.des Rul)r anzuschl ie-
ßen. . . . - _ ._ 

2. Im Hinbl ick demuf, dll~S es· zurzeit noch keloo vorUlssHehon abschllel!oonClen Zet>lerr zu uI­
ner Im Fall einer KandigUIlg der RVR-Mllgliedschofl zu troffenoon Flnanz- u'n'd Vormögens_ 
euselnancllN'selzung gibt, sJe11t der Rot feilt, dan er keine EmpfOOlung zu~ KOndlgung obge-
ben Jmnn. . . . 

............ _ ............ _ ..... -. , ..... _ .......•....................•...... _._ ....... _._ .. _ ....... __ .............. _.,-_ .... . 
Die Übereinstimmung vorslehendon Auszugos mit dOf,Urtichrtfi wird hiermit beglaubigt 

Stadt Hammlnkaln 
Der BOigermeIsIer 
Im Auftmg: , 

77,4."" ;.-
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2 An h~ ngo 

wo; Gasel>: ZU! Stiirkoog des RVR 
Guldo Roosan !vi:. Imnk.brnendel 19_11 ~1'1 7:OJ 

81s Anhanll_übersl!M!le Id, Ihnlll1 In AbsprlIc:Ile mit dem B"rg.l'rme)~tar don Bestll luu"ntv,url tOm 0.9. 
~. . 

k:Il 001>0 d:>VOIl s'*". dMs der RIotder SbdI clios1'!m Ilesdlluu..nlwurl folgen wird uM werde SIe n!lCh 
der .f.btilt'nmung ~fI'I 0. 12. unlll~ 

Ml tftGUnd lloilem Cin,!!1 

Slo<ll Kamp-Unllort 
Hauplaml 

Tel.: 026421912255 
FIIX 028421912361 
M a~: 9 u 1110, rooson@I<IIJnI>-IlnIl'OIt,do 
Wob: WW\'i,!o;am Q. !lnUlltule 





Rat d ... S lem 

Kamp-Untfort 
liochschulstadt 

Gucu: zur 5 ,111<11011 des Rculona!vctb.ndcs Ruh r 

BcsehIU6S,ntWurf, 

Urucksa<:ho Nr, 133 

19. 11.20 '4 

liUenuteho SHr!InR 

09.12.2014 

0;" ma dem G~rf _bundeoe In\eflliorl, die Koopernllon zwischen deo Stac!ten UIId KfIlIMfl des 
Ruhrgeble, .. ....:.iIer zu fOrdern lMtd pO$ItI'I gesehen. 

Dill Stadt Kump-Unllorl sieht sich eutgrund Ihrer zurOck!logcnden 10().jli1vi900 wlrtscl1afllichcn Er"IIwlcklun~ 
und der geogranlehen Nahe ~um ßa~IY,ISl8um ets B$$IIIn<lleW der Metropolo Rutlr. Vor dem Hlntergrufld dar 
blshOOgan gutan Zusammenarbe~ und <SBIIlI"I<CMtlatCn PII<'Sfl6ktM!n w!td o!n Vorblelb des Kreises W",ellm 
RVR b6fDrvlQf\.Cl 

GetciI. wird die k!tli3dIe $icht des KroIsos in Bezug eul dkl MlIestreblO DlrekM1th1 der t.A1IgiOOcr dot VfH­
band&IIOf$8fM"flung des RVR. wel d~ eine In rechtfehor und politischer Hlnalcht ptQbIemal~ AbI<.opp­
lung YOtl den Kommunalp8Mmenten der RVR_Milgl:'eder atnharg\"1ge. 

, Unlerstßt:hen II1fd zudem die SOrge, d(l:ss zusatzllche Aufgaoon zu einem Pertooolzuwuchs und. daml, ein-
hergehend. hdheren flnan:denmgsoodarl rOhren I<bnnIO. . . 

Prof. Dr. l Md$c:holdl 

Anlage(nl: 

Gesetlflnl'Nurf vom 23.09.2014 
SchreIb6n des KreI$e' an die Landosroglefung vom Mal 20H 

-, -



Sachv .. ,l\all: 

Die Landeal'COierung ""! am 23.09. d.J. md D,ucksacho N,. ,6/6666 don Entwurt C"es GeSllIU!= zlJI" SUIrIwng 
des Rt1IlonaIverbondes Ruhr eioget.If8CI1L 

Im R:lhmcn der oblig.trtotiGchon V",bOndcanh6rung isl ouch d", Kleis We&el alI Mi1(Irllld dee RVR~ ... SIel­
lungnahmrlllujgCfort!ert wordon. WOgoan d", .... "eilmlc/le'nden Bodcutung de'vorg~n Rcgchil1~cn hat 
der Latldlllt die KOlIV"nunen IIct)clen. elw~IGe ndividuelle VOkln rum Enl'lIJrt nC1Ch ver der BerDlung <lC$ 
Kreislag!lG 3/111 1.12.2014 zU Ob(lrmlt!eln. 

H slprlsroer H I" loce ",rod 

ZUm RegkMlP"'c!t>arl<l Ruhrgoeblet 1I00000000n neben <SIIn RUfugeblelsslMlen auch dl. K, .. "" RflCklioghauCCll. 
Unna. We50l \Itld Ennepe-Ruhr. 0eg.0IId0I w~ dar RVR 'ero als Siadlul1(I6V9rb;1nd Ruhr1<o"lIc~ 
(SVR). Ihm wurocn ml geseWlcIHI. Grundlage weitreichende Jll3nungsaufg_n. wIo die SlOUIInIng 001' 00-
~iedI"ng, VerI\lndetUI>\J von ze l1JcdlUng. Sc1Iaffun~rhaltllng von GrtlrWlgen u. $O::herstelung eine. ganz­
hcilk:l>oo Vc .kotnill f=tru kltK. zug ew~..., n. 

Wahrend M:h dilr Vertland In den t 95001 Jatvon dor Entwlck~JrtQ großer<)!" SfMlObauprojekt9 widmete, kam 
spater die Herausforderung einer md\ellbargrdemlen AbfaUcntsorgU/lQ hinzu. Nach woltoron Vorllndow n­
oen .um Aulgabenumlang In den 197011, Jallltln ~ der Verband In Kommooatverband RUhrgebIet wnbe­
nDML 0 10 llkIuellc Bezeidtnung .Re\li0n81ve<band Ruh,. tilgt de, VelbIn:! aeK 2004 . 

Das UnrlcCl!lng _ Ruhrgoblo*. Ull1W'lllt- u. F",iullfonlonmg ~ ......... <foe EntwIctILolg von M".lo<planon 10. 
die Raumonlnung sind al<t""n dlo WI1senUlchslen H ~nlI,I,fo«jerungOO an den Vorband . 

. In!m!!e dos ak~,c l !en GeMtl;Cntwyrflll 

DIa landtIsroglorvng sieht den RVR als mallgelllldl(! pQI.'Il$Chu Klamrner. dle oiocn "",.enUitlhen SeHr~ zu 
·einfll pocI!Nen EIltwicldung u. regionalen Zu~ dCl" SLldW und Kfotu gelais!el hat Sie (oonuliel1 
gleichntlllg dlfl NOIWendigkeii einer Verbesserung der Rahmanbedngungen fPr dan Verband.. um filr don 
noch andDuamden StruktulWllnclol u. wesentfd>e Zu~ufgoben besser gerosIet zu sein. 

bIIschrilIbanen 8es~mmU1\l/Iln I/Illln-
I folgende Punkto: 

a) /lUf(ltlben 

Ert.eiIerung cIor PlIIttotalJlgaben um die Tr.lgernchafl, Fortl'lllmrn:!l und Wob'r .... twleldung regional becIe!-p. 
nI",. K~ (8lI!I1og zu den Pro;eI<ten .EI1lSChef ~k" u . • Routo dur InduGIflekuIlur") 

EinralJll\U11g woltelUl freIwilligo r AufQaben y,;e KII~ulil:, em"""rborc Energien, Vemell:ung der E~_ 
baH flic. . . 
MögllChk"'t, kommunale Aufgaben dar KommurlOO mlt deren Zustimmung verlmndsweH zu Ubemetlmon 

Elwul!orung der MOgI:chkcit ZlIt Obemahme kaMlUnaIuI TlIIlgl<eI!et> lO.eIrwIlne Mlglleder ohne VOr!agenlng 
do. ZUsl!\ndlgkelt 

b) Veobond!1iBtrul<tu. 

ElnfOlw"ung der Dlrektwahl d&. Mltgne\le.dorVorllQ.ndsvefHmmlung ab 2020 In FOfm einer ,olnon Uslonwahl 

Andarung dei Rachtsstatus d&rV8ItIandupUze, die kOnIltg wieder eU9 komnumelan Wahlbeamtk"VIen lIn~ 
W9ltlbeamten bodBl11 . 

Bete:l1gung tief Hauptverwaltllng&bearnt&n der Mltglled6llOlperschallon Ober eIrlcn Kon"rnun;tlbelrat bei b&­
soodoren Fragen 

Aussd1lusl der MOgllch~eIt des AU8trltloi .der Verband"",~gliad"" 8eKrHlsop!1on mr 8ngrenrnnde GebietskOr-
perscllaflon . 

-,-



ßewcoung IUi S!ch! dgr Yt<w~ltuna 

Dct j<mt vorliegend .. Gesetlenlwufl deckt &ICh ODItrMltget>d m~ dem bvreill Im FrOhjOhr bekilnnl goword~ 
Rclcrentef\(!tltwllrf. Silln=eit hat dOf Kreis WOiIII'" eWlel 6/lItcn -voO:lufigar>- Sl<!Ikmgnahme g~r 
dem MinltlllMum !. Inneros u. Kemmun31es einige Kr1 Ukpunkto fGrmuliert. die sich nul die angestre b:e D~e1ct· 
wahl, dr. ErweIterung def Pftiehtaulg.ben lifl'Me zu erwartl!f'lda ~OMm FlnanzierungsbedoMc bezJOhoo L8Dl..a.: 
mill 

Alls sllldllse!ll!r Sicht I&t dle mH: dem Guetzentwurl verbundene tn:entlon. "" Koopor;'llloo l:Wi6chan den 
Stadien und Kroison doo RllhrgeblCtol weiter l l' lOrd ern zU begrOßen. 

Die SbdI Kamp-l"1foo15io1ll sietl.wfr.lrond lhI"III zurucll/iftgenden 1~ ~'1Ildlen Enlwic:klung 
und da< ll00gmflschen Nahe zum &I~ alS Cesta:ldl<!. d ... Metropole Ruhr. Vor cIom Hinll:'lIruoo de. 
DlslI!!rlgun glilen Z,,"ammooarbeK und der erkeOtlbaren Perspokt/lten wird ~r cln Verblei!.> de$ Knolses 
Weol el lm RVR bcfQrwortal. 

Geleit wird .usdroc:kich die kri\isc;hO Sicht des Krol~cs IIU! 0$10 angoeSItOIlIa OItektwahl dar Mltglledor dar Vor. 
b;lndsV&IlIlImmlung det RVR Eine ICCIlIlch >Me POfffisch problematische Abkopplung dor nlcfll mellr entsaßd. 
11111. &endem direkt g/!WII~!\en Mi~lIoda r der Verlxwldsverummllmg ""'"' den KornmUIIII!paTlilmenlen WAre d., 
FlIIge. Dllm~ Ginller ginge ofne Slorung dOi GelOges. der Vorantwo rtungs· u. Zustor"ldtgkott3"'>I"IGilun9lm Ver· 
hlIltniI zu den Haupfv.twallungsbeamkln u. demokr. tisd> IogIUmlerten VllttMlom <!er Mltglicdskommuneß. 

Unten;1riI;hcq wird zUOOm dIi! Sor9U des KreIses. dass zvsatzrlchll AlI/gIIbon zu einam Po",onalww8ehs und. 
damft eln!>o~el\!:r.d. Mlleren FlMruJarungsbedarllUhren kOMWn. 

0lIl V""""«UIIII $Ch\llgl Y<lT. die dargeieghm Aspekte dem Kreis zwecks M&inungsbildUrIQ ~u O!)eTm~(eIn . 

Prof. 0... Lundicheldl 





Kreis Wesel 
Der Landrat 

HalJ~~nschrln: 
Reese. u.ndtlr.a/l.a 31 

4&483 WOS<ll 
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[hO.mt ..... "' ... _. 
Entwurf dar Landesl'l)glenll1":Zum Ge soll zu. Stllric:ung des Reglonalvl',bandea 
Rullr; . 
!l!llr. AnhOftng der Velb!indft 

SahrgecllrW HIltT MInister JAger, 

"angesichts der KOrze der.zur Vet1{\{IUng Ill4henden Ze!1 wa, es mir n!chl mOglldl, dIo 
Positionen dar' obenfallfl vom b-eilbllcl1llglon Gesetz betfoffonon kreisß1\lIflllOrfllcn 
S14dle I.J!ld GemBinden des KreIses Wesolln diese (!I"f;te Stellungnahme elnllleßof'l 
zu lassen. Die Sti;!llungn.nhmO ISIIr\6o'Mlil 'IOI'!lIufig und steht unis dem Varbehalt 
elIl68 ru, den 06.05.2014 v<lll11lgehenen Kfelslag&beschlusslIs. 

Der Krals Wesel YArd erune ondgOltlge S!dhingnahme daher Im Ra.twnen do • ..00 
Ihnen angekOndlglf!n wolteren AnhOrtlnlllm Rahmen dCla Gese\Zgeburlg~Verfflhrel'l8 
8~n. · . 

W &nn:glolctl der lugeleltola EntvNrf I'\Irller der ulllprtlnglich Ilnllos1re\lten Absicht l\J­
roekb/olbt _ was aus SIcht de' Kreises positiv bowettet wIfd - können II1Jch jallt 
gehen fo lgcndß Äußerungen gotroffen weiden: 

Der Jetzt VOffIegoiwe Enlwut1 be/J\hPltel abYlolchef1d von der Ielnen eiligen 
FardelUllg dor ReaoluHon derVarbanQ'SV!lllInmmlung, nk:ht mohr die geforder­
te F1nanzletung Obel' du GFCl. Dies kommt der Io1Uschon Grundhaltung lieG 
Kmlstl$ We;elln cflef;ar FrnllO enlQegon, nilCh der eine direkte Partlllpodon 
an GFG-Mtüeln nrunddtzUeh abgelehnt wi rd . 

,. 



., . 
010 vorgesehene Erweiterung de r Pfildlll1uftlaoon c:les Vcrtlnr>dc, und des Ka-
10109$ i\.Clner lrelwtlUgen Aufgoben schwAchi aus Sicht d~ Kro~B WOBol eilo 
KDmpetcn;r.en der MI{JIlGdd<6rpe,.a.alIen; es bleIbI bel OOf bernlts an den 1'1-
h~llen der RO$oIuUon gCAußertot~ Kritik, dass &Ich dndurch die Ve1\<'lillung 
wokcr aus dm lokalen Ebene cnlrem~n ward". ohne dnsB hlordurch 10r d lo 
SOrl}Gri1nen und BOrger ein nachvollZIehbarer Voftell onl$Wnd~. UnabhMglg 
YQf1 den Inhalten werden z~1ZIiche Aufgaben zu einem f>a1'&orl altUwochs 
beim RVR fOhren, der vAadeNm hOhoro Per$OflalaulWeno'uflgeri und, damit 
elnhc!'gotleOO, hOtIeren Flnanzleroog&bedBrf des RVR!lach sich zl!lhl 

Die angestrebta Dlmktwahl dcr Verbandsvert;:lmmlung badeOJlel alne Abkop­
pe.lung VOll der WiUl!llfibildull!I In den Vertretungen (Krol,te go und RaI<J) der 
Mltgied,kOrpctsch:lflcn. 

Ich blUo d~n.un. dioso Punktal>&l den welteret! Boratuni/en "" bMlCksidltlgen, 

Der Kre~t3g doIi Krel!e$ Welle! bohtlll t:lch lIu$dfOdd1ch vor. Im Rahmen des Ge­
ßotzgebungsVerfahrens nlleh Rllckkoppelung mit den krolsnngellOligon KommLInon 

__ eine tmlfsssendore Stollt,mgnahmo aLich ZlJ andCrefl Aspekten des GesO!%esenlwur­
los, insbos(t1dcrtl auch ZlR" beab$lcIrIIgton S\rQIdIung dltr Möglichkeit %Ur eeencl­
Dung der MHgneaschatt, ·abzugeben. 

Mit frour"ldllchen Groi:\cn 

Cr. MOtiot 

2.. WvI. 80foll 

• 



Gemeinde Schenllbeck 
Der Blbgermcister 

o AUfku,ß'*i!c' 
"'a".,,: H...,. Eid;a!""'ulk 
Td..r"", 02ISl1910 20): 
P .. : 02iS3/9 10~20l 
eMail' _ ._ ...... -... 

Meln1 .. ';"b.,,: 102-400/1 

DaIWU: lU0.1014 

Rtl c ..... tf der u " detrq:;c ... ac DIrn Geutr; fiir die Sli rilu ng da Rcelollll''ero.u!les Ruhr 
hla:: lk\eiligung I SlollluntnMrnen der krc;";ngebürigen Kommunen 

Sehr Gceht1e !hmen und Her",n, 

<:I., RIo! der Oemcinde Scllt:m1bocl ha! in seiuer Sil7lJng am 29. LO. dJ. ~instinunig (2SJ.-Sl imn~; I : 
Eochaltung) in Gffenlliehcr Sil>:llng fclge"dm Bcsclllm.i: gefasst, der zur Einbindun& in Ihr weiteres 
V<lrg~loe" "') Si. Obell1\;ltclt wird: 

1. Oe< Rat d61 GemeIncIo Sdlermbec:k /ie$ehießt, GIch den BedBr'lkoo dos Kreises WeSI!l .... d dellHK 
909&n dBO Elllwulf dor LnndesrOO"rung %l.n1 .Ge$Cll zur stanamg des ~glonalveft)andes fMw 
al\.l;U'!lclclioßon. 

Weitemin W\In!c: mit eindeutiger MelrrI!cit (22 Ja-Stimmen, I Ncin-Stimmc und J r,nd,."tclEIgeIJ) tol· 
Il"'ldcr Bcsehhw gefaut; 

2.. ~ llCdI keine Y&lI3s&khen Zahlel1'fQr dlo bei einer KDndigung dll!" RVR~sdIafI zU k..ffendo' 
. Fhnrn:- und VCrmoglllllllusalnonilcrsotzung verfOgbar Slnd, trlel-dar Rol der GemeInde Sctloermtled 
-f~~ dan er i1ogonwattlg keine, Ernpfohlung :rur-KIlndlgußll Ill)gebo<! kann. Der Rat bjUot cIon"1<:roIs 
Wosol um zeIlnaJi& Vorlage Yen vB~cslichen Zahlen, um oine Ent&cheldung l:onlueUsieron :ru 
~(lnncn. 

Mit fNUndJicben GrIlb 
In Vetl nra 

llJ 
, 





Krds Wescl 
Der Llwdrnt 
r ostf.eo;;b 10 11 60 
46411 Wesel 

KREI S WESEL 
Ocr Lc.ndrr.t 

a:o: 2 6. SEP 2014 

'y13Z 

--
12.08.2014; 12 - 00.02.0] IJSch 

Gemeinde Sem sb ec k 
Der ßCn'gcfmei51er ---, CI_&:> • 

"-"0" "" 

T.:J<!on: 

TtI.w: 

" 021138136- 100 

02838/36-109 

-22.09.2014 

. Entwurf der LMndC:SlTr.icnmr. zum Gcutz zur St~rku"g des R~l:ionalvcr"'"IlJ"" Uuhr 
hkG lJetciligWlg der kroiS4/1gebOrig<:n ~m.mUDen 

Sehr guhrter H.,.,. Or. MillIer, 

in Dlrem. Scltreibcn vom 12.08.2014 haben Sie IlUfden del7.l:itigCII St.and des Oesetzgebllll&'­
verfahrens ~ Änderune: des RVRO (Gescl2. mt SlIlrkung des Regio na] vcrbMdes Rubr) hin-
gewicm,. . . . -- . . . 

Die bisher mrliegemle FassUDg der Oesetz.eslindcrung wird seilCDS der Gemeinde Sonsbccl:: 
kritisch bewertet. 

. . 
& i~t absehbar, d.w die in derNcufwung des R-VRO bescluicbenc Ausweitung von Kompe­
Ic= und Aufgabm ZU einem erhöhten bOmkrntise!I(ll1 Auf"'"Illtd rubren wird. Die enl$tthen· 
den Mehrknstm werden auf die Oebietslcllrpro;cluften d<:s: RVR (kreisfreie SUWtc und Land­
b-cillC) umgelegt. wu meinet wc:;term Belastung der kommuoalen Haushalte W)d somit zu 
einer weiteren EillCßgung der finam:iellen HlIIldlungsspielmume fUhrt. In dem EDtwurffchlen 
dahlngCg(\l1 Vorsc!tllS" mt Entlastung der KommwlOß. 

IlIC wa.AOllDIMUI!. 
ßICGENODEDINIlH 



( 

/ 
7 .. - 2-

Der gepinnte Wec:fal! des KUlldigunß$f«luc.'l wird ebcnfnUß h"denidic~ lIescllcn. [>Ur den 
Fall, dass zu!;U"ftig ein solches KllodisunSSrcchl entfallen sollte, rege ich lIll. in da- 2U Ya-­

(a~. lId~n Stdlungnnhmc des Kreises :tuch dirclct den Au",iU des Km ill\$ Wescl durch KtIn_ 
digung nach der bi, hcr !lodl gellenden Vorschrift ?.\! beschließen. 

Ich bine Sie dsrulll. mich Ober den weiteren Verlauf des VerMu'ClIll %U IlllIerric.htcn. 

Mil freundlichen Grllllen 

p% ;;e..~ 
~O~I~T 

• 



Stadt Vaerde (Niederrhein) 
Der BOrgermelster 

S-_~"""_'_""""""_ 
An den 
Landrat des Kreises Wrn;cl 
Horrn Dr. Ansgar MOIler 
Reeller Lands!r. 31 
46463 Woset 

'{REIS ' ~!SSEL 
11,~ " :'''':11.' , 

Entwurf der Landosreglcn.mg zum Gesen zur Stllrkung dOI> Rogionelvorbandes 
Ruhr 
Ihr SchreIben vom 12. August 2014 

Sehr goohrtor Herr Or. MORer, 

Bezug nehmend auf Ihr Schreiben vom 12. August 2014 hut der Rat der Stadt Voorde 
(Nladenhein) In seiner Sitzung am 30. September 2014 den als Anlage bell)efUgten 
Beschluss gefasst. 

Millreundlichen GrOßen 

Haarm' ano ' 

AnlRgon 

=" ..... ,-, .. ~."'~ 
= .... =-

• 
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Beglaublmer AUSiWg 

aus der Nledersd'lrl[t über die SItzung d<!s Stadtrates 
der Stadt Voerde (NdHh.) e rn 30. September 2'014 

Es wurde folgend es v"rha"d.ll und beschlossen: 

m· Öffentlich!! Slm!f!9: 

lI.Inkt J 3); Entwurf der l andesregie rung zum Gesetz ZUr SUrl:ung (leI Reglonal1li!/bandes 
Ruhr 
DRUCKSACHE Nr. S8 

Ocr Stadtrat fasste e!mUmmlg folgenden 

BrschlY$!" 
Der Rat der Sradt vOCfdc senlldt s ich der Im Rahmen der VtrWndeanlWlrung zum 
Entwurf der landesregierung zum Cuetz 2ur St!rkung des Regfonalverbandes Ruhr 
verfant en und vorlluOg~ Stellungnahme des Kreises Wenl vollumf~ng lJch an . Oie 
vorläufige Stellungnahme des Kt(llses Wesfl lst dieser SIUungsvorlage. b.'gefllgt. 

Der Rat der SGidt Voe,d. beschU.llt ferner, dass die f ordi!runl! der MOgUchk"ij "'ner 
k.,.,dll!ung der Mitgliedschaft flnel Gcbletskllrperschilft Im RVR aufr"clttuhalten 
bleiben soll. SOllte dn Cesetzllcbcr der Forderung niCht nachkommen, so muS$ 
zumindest nach dem Inknifttreten des Gesetzes zur St~rkung des I«!glona l~rbandu 

Ruhr die /ltögllchkelt ~Ines SondetkOnd lg llng$t(lchts e lllgerillmt werden. 

Die von den MIt!Jnedsklirperschaft~n zu leistende Verbands umlage sollt e ror atl~ vorn 
RVR w~hrzunehnienderi · Aufgabcn· auch Pnlcht8ufgabtn - auf ~ln~n Hllch·stbeirag 
beurenz\ werden. 

Oie derzeit bestehenden Kompetfnu~n der Stadte und Gemeinden Im R.VR-Ceblet 
sollen - InSbesondere durch die beabsitlttlQ1e CfWeiterunU von I'fUclt18ufgaben - n icht 
beschnitten werden, 

Der Vorsln"nde 

gu. Haarmann 
IO'1lumebltr 

DIe Schrlh1"Ohr"rln: 

gez. Fcldklmp 
Oberlnspel:torin 

Oie Obcrelnstlmmung des Auszuges mit der Ußchrlfl wird hiermit beglaubigt. 

v."' ~:::;';::::"")., 0 2'. OIcl ober 2014 
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" . 
BOrgermeisterin 

e. __ · "nt .. " ... ....,' .. ' 

Krc" Wesci 
BOro des umdral"'l und cIor Krelstaoes 
Honll Br1! ndeI 

. RoeM'~_Jl 
·<4648,Wesel 

I.,.Zefa>o.n, 
u ... tliootv'd.t ""'" 

12.00.02.01 

EntwUrf der Landosrog]orUng zum GOGctz ZUt Stll:rkung dos RVR - BoschlusB c;les 
RatDS dDr Stadt WOGo! - . 

Sehr geehrter Horr Brand~r, 
, 

· als Anlage zu dle'sl.lrn S~rejbeh ist der vorl!ior,g beglaublgto Auszug aus der Nieder­
schri,ft Ober die Sitzyng "des Ratoii d~r St3l$t WeseJ a:m 23,.09.2014 'zu o. g. Thema1ik 
belgefQg:t. .' . . . . . . . " . . . . 
Ich bItte SIe; einq onlSp,rechendo 51ellungnahmo dell: KrciS;lDgsmitgUedem D!-ktxnlOOfl 
zu lessen. " . 

• -' • - ! . . ' • 

SOfern "Ihrerseits. noch d.er ~Iallblgte Auszug aus der ~lede{Scluift zu o._. Q. Sll1:ung 
• benötigt wln1-, bille Ich um-kuw ~Ittei!ung . IcI:IIYO~ den beglaubigten Auszug nach-
~~: sobald ~Ir~leser vorflegt . ' .. 

. Mi freundlichen Gr!lBoil . l\01mg . 

. . 
~ , ' - -. " : 
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VORLAUFIGER BEGLAU B IGTER AUSlUG 

8US der Niedinschrift Ober die Sitzung des Ralcs am 23.09.201': 

örfenll ii;ho SiQ:ung 

11.- Entwurf der Landesregiefung zum GeSetz zur SUlr1wng des 
Reglonalverbandes Ruhr . 

T'O{l/0269114 

Der Ral der Stadt Wes.c l fasst mehrheitlich bei 2 Enthaltungen rolgtlnden 

• Bcschlu98j 

Der Rat der Stadt Wcsel beschlklßI, der . Im Rnhmon derVerbdndear.Mrung zum 
.Entwurf der landesregierung zum-Gesetz zur St9rkung des Reglonnlverbandes Ruhr 
venasst6ll und vo[läUflgen Stellung~hme des Kreisas Wes.el zuzusUmmefl, Oie lIor· 
laufige Stelkmgnahme' d&l> Kreises Wesel isLdicser SitzungsVorl:tge als AnI .. ge boi-
gefOgt. . . " 
Dll.rIlber hinaus musl1 _UUS $Ichl der Stodt Wesel die Mögllclike~ einer Beendigung 

.. del'MHglIDdscho.ftoin e~ GoblGI Skörp~rsctmft Im RVR erhalten blelbr!n. Sollte der Ge­
setzgeber dieser Forderung nicht nachkommen. so muss ZlImlndest nach dem Ih· 
kralttreten do:S GeSetzes zur SUlrkung daß RagionaN-eroandes Ruhr die' Möglichkeit 
·eines SondetkOndigungsrechles.eingeralll'nt werden.' 
Oie von oon Miiglied$kOrperschaf\a(l zu leistende Verbandsumlage sollte fOr alle vom • 

. RVR w.ahfZlInehmende.9 Aufgaben - somit auch fOr ·die Pßichtaufga,*n - auf einCfl 
HOchstbe:fmg . beg~l}Zt werden. . ' . ' . 
Eine Finanzierung .vön RVR·Avfg",ben" 'd urch ;aveckgebul)dene . .tuweisungen O,U5 
ßFG.M1Ueln wird al1gelehnl. Hiat soillen selte!)s des landesgesetzgebers andere 
FinanziarungsmOglichkeiten geprUit vJ6rde.n,. die die zu Gu~sten dor Kommunen auf 
I.9ndosebene zurVeffilgung stehende fmanzlellO VerteUma~ nichl.sctwnalCm. 

'Ole den:oH bcslehendera KOmpetenzen der SUldt~ und GeriJoindcn im R\fB.-Geb1ct 
sollen - Ins~ere durch die 'beabsichtigte ElWBiterung von Pllicht~ufgal,len _ 
nlchl bC~ctm1ttcn .worden ... , . .• i 

, 

Oie Richtigkeit des Auszuges wjrd bescheinigt. Gleichzeitig Wird beschei[ligt, !lasS 'zur 
S~ng unter' Mitleaung ·der Tagesordnung rechtzeitig und ordnoogSgemäß eingera.' 
den worden ist. . . ~ . . 

Der Ra! war ).leschluGsf.1hlg. 

Wesei, den 2.1.10.2014 

, . 



2000 JAHRE 
RÖMISCHES XANTEN 

Kral; Wes.el 
Herrn Landrat Pr. Ansgar MUll9' 
PO$tfoc:h 10 11 60 ,.,,,,,,,,,,.7:"""'''' 
46.471 WO$e! KREIS WESEL 

Dar Ltl.nf'.rr,1 

2. 9. SEP. 201' 

lJß2. 

An.clvih: S.~'I\ x~o«tn 

KlrtI ...... 2, 

/~~ r; 1011 ... 
TeIofoI1, 02801nn.,2.15 
Telefax: O2801f77Z,.IOI 

EmaIl: Iho .. " •• .-IllCno""" ...... U'UI. 

u _ ... __ 
D.Wm: 26.0SI.20I( 

Entwurf der Landesregierung ;wm Got:o~ zur Stät~ung des RcOlolllllvQrbamfo& RUhr 
80l01l10 ung der krolsanll0hö rlg llll KommlInon 
Ihro Sehr"olbo n vom 01.07; und 12.0B.1014 '. 

Sehr geehrter ~Ierr Lamlmt Dr. MaUor. \S~ ..... ~ ......... ~ \ 
In der Rotssltwr'lg vom 25.09..2014 MI der Sladtral tIer Sloot X8nlen mich durch ciMUmmlgen 
Bosdlluts ermachligl, nachfolgende Siolkmg nllhme lIJfI\ EnlvMf dar llIndeareglonmg ~urn 

GMeI% zur Slarlrunll des RegionalverOOndo& Ruhr IIbnIgobon: 

. . 
WIe bereits durch Krelslagsbesehluss vom Ce.05,201<1 auf KrelsebernJ bekräftigt. sprleht aidl auch 
dia Stadt Xenien bei einer i\ndeNfIg 00, RVRG fOT die Beioohol!lJtlQ dar Möq!ichkc!t e!ocr 

~~:~!~~~~~! ~us. Nllch dom mm nktuen vorliegenden Goscltentwurl zur 
Ruhr Is\ /&doch ausdrtlckllch eile Strelcl"n.1ng dol MOglichkelten 

Mifljlledschaft elnor MHIIHedskOrperschafl vorgesehen. . . .' . 
010 S\adt Xanlen teilt mit allon Obrlgan kroIGangoh6r1gen Kommunen und auch mit dem Kreis 
WOlol hlor die &lar1o;en Bedenken hli;slchUIt:h d os gaplonterl WegfnIls eines KOmllgungsrechle$. 
ElIle MltgHedln::heft I«lnn rlleITlli1s · (llne Elnbahnstrllßo ohM ROcAAehtToe/lt &<IIn, so dass ich 
onlego, wlo berelts auch von Jhn01l o"lledpehl, In olner evanluenen SOOd~itnlng dei Krelsl !lgf!S 
Obor don Austritt des Kreises Wesel 8U8 dom RVR durd1 Kllodigung nach w bislang gOttigen 
Rec:hlsloge zu bemlen und zu bo:oaehlk!ßen. 

BOrgannolsler 
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Ge.scl1.cntwurf der LandCl<q:ll!l'1Iug "nr SUlrkang du 1l~k>)I.[v.rba ad.,. Ruhr 
(Drutk.<_c.hcI6/6S66) . 
Ihr Schr~bcn vom 01.10.2014 

SM/" geehrter Herr Dahm, 

wir bedanko:n 110; fll1 die Gelcgc:nlM:it, zu d",,, vorbezeichneten Gesetzentwurf S\cllunc 
nchmen %u k<lnoea. 

Wenuglelch po.mv zu vermeOcen Ist, dass da OcsclWl lwurf hinter. da! AnfiUl{: leltten 
.Jahres vfrlIITe.otlicJ,tc po.snionspllpier von Ruhr SPD. Ruhr CDU und Grtlnen im.Rullrge-. . . 
biet in TeI\eQ nuUckgdII: uOO ObadJ", einige d er V(WIllnS zu dem unpr!l~dJm Ref=. 
IcncIIlWUrf ~--Ann:gungen aufugrilkn Iut. sehen wir c!ksm 1111 Ergcbnil .... 
ßcnI krildch. Imbesonduc die bcab$ichtiite Einlllbnmg der Dird.1wabl der Mitglieder der 
VeriwtdiJVersammlunc des Regiorllllvcrirandcs Ruhr'(RVR) ab dem I ahre 2020 lehnen wir 
strikt ab; durch. diese und weitete Regelungen verstM:t d« Oescw:nlwurf~ie Tendau: zu 
einet Sobd<n!cUU/lg des Ruhr&cbicl:i im vcrglcJch Zu de.o,UbriS"" Regionen deS LandcJ, 
die wjr nldll m;un,gcn k"OnllCn. " ' 

A. AuspnC1lllce I GnnddilJJleltl!$ 

L Eh"elc lgc lJ~V\lnUcu"g "l,nl:!' Reglo" 

Es ist 8C1lcreU zu ,begrllßCll, wenn kommunale Oel.>letskörpcrse,baflen $!llter ,uiteinander 
kooperieren. Oe. daran tnknOpfcndcD Intention der LandesreGJcrung. roit dem vo.-Jkgcn. 
dCll Oesdzm1wurfkoopc:ra1Ive uDd ~ Ans5tzc W WlteiEtO!T.C:n, lauUl im O!Uß<k.o~ 

zugestimmt w.:rdcu. 

WIe Dcls:pIeJc aus andercll Rcglonc:n des Laudes zeipm, kOnnen - und sollten - entspr ... 
clu,nde StruktufWI jedoch aus eillen« lnilil!.livc Clll .... lc.kdt werden, obnc des es Menu 



einCl (einzel-) gcsct:tl icl,OI, Reßelung bcdft r( .<;() irt Rh' ulW "ich( cinsid'li", wuhal~ 11111 
dem vorliogetl(\QI G<:setumwurf einer Rc!lic>n d ... Land .. besondere Rechte und Möglich_ 
kellen eint""umL wenIc:n SIDllen. W~ ." dere Itqio.nm des Landes gehalten ';lId, HU$ 
eis .. ,er Kratt Koope,...Üo",," einwr:eI>cn, um im W<'(tb<:wctb der Regionen w:.tu-genom­
men zu werdet', soU dem RuhrgcbieL durcl, d ie gcscLtJlche Sl!!ritunll des R VR ein Wellb.,.. 
wcr1JMII1ell verJChaffi werden. WUrde der RVR lalSlcll liob in du beab.ichtljllcll Woisc 
dum. dca G=~obo:-r in 1ile1'1eIlI Aufgabcnbestond und sci"er1 stnlkllllpOllli.ehm Kompe. 
tCll7..Cn gcs!!It1 und aufgcwcdct, wD.r<Ie diCS\O lJo::-von:LIEUIIg eine. Regirut du Intemlgionall> 
Gel"Ur.c wlast"'l 4ndere:- lt.glooclI bzw. L:mclnleilc ver~ndem. Ei n solche:! Aglenm d.., _ 
aller! Rcßlo"eli des Laudes velpflich= - ~.ecbcl"S wird unJCTm<:its ahjlclclmt 

Des Weil ...... geben wir w bedenken, du. mit der Venb$ChledllDg &es VOI'llcgcadcn G.,.. 
=Iwurfs eine WeichemteIlung vo~omm"" wlInh; die l!bcrden RVR hln.,us wirken 
w11n:! e. Andelll Vc.:bltndc bl;W. m"richtun{:el' wl~ e!w, die helden Landschan~"Vcrbl!.ndo 
oder auch die Rcsklnalrlite k/)nnten Rlr siCh Almlie.be Rechte elnfonkm, wie 5le nunmehr 
dan RVR zaerlwml werden sollen, :wmal insbesoodere diu Landscllo.n.W$blnde liber 
deutllcll mehr ~lIclle ZustJndigkeilCll, eine viel höh~ nesehKnlgt=hl und d ne weit_ 
aus höbere finanzielle YerAlllWoll.ung VaiUgClL PD. tiric so ld,e l!rWeilenlll& der bestellen­
den Aufpben wKl Zustllndigl:ei«:j, sdoon wir jedoch wede..- im llIicli: auf dleso Veril5ad~ 

. no;:h ion nlick ""t d ... . RVR eine trftglähice Recl.tfenigunS hzw. cincu CIl13p=hen<!cn 
Bed3rl: 

n_ Hcterogeae Siruktu rca Im Uuhrgeblcl 

Soweit Im Vellblall und im allgemeinen l '1:: ll d", B~ndung der Gese:lzenlwllrfs heNor_ 
!#loben .wird, dass iicl, der RVR als slruII,c KIAlnmer rur das f\.ubrgeblcl erwiMeD Iuo.bc 
wid reiac Mitglieder im RVR cin ~bHos Bindeglied gefunden MllCl1, irt eloso:hr1ln.keqd 
damlf hlnwwelsCII. dass die RVR-MilJUeder ~i vcnehkd= R~ &11-

gehören und das R VR-verbandsilebiet bei 111 I ... Gemelns:nm1:"citen selnc::r M!tgl ieds1:Drpcr_ 
schaßen woder In s!oolungs:rllumlidlel noch in w~nncb.-!;Q1J.l.,.. IUnslcht eine eln­
heitUcho ·SlruL:tur wfwclst. .Vor.1lan In den Randlagc:a des V~gtlblelJ bestcheo 
.za],h-dcho. Vci'bindWlgCß ood ·VtrknUpfungcn zu NachbarkOmwUncn dr;j- RteienmgSbczlr­
Ke Am,berg, MUnSler und DOsSeldort: die mUunlCl VOn größt:ier Ued""lIIng slOO al. die 
ae:zichungen in da:i Keml8.lld des RlIhrgd!l ct~. 

DaslI sich de:- vorlil'gendeOcscttcntwurfm i\ diC$QII Urmund niebt nlher auselnandCf"llCW 
und sleh stat!dCSSCIl auf das Ziel einer SlIlrkung de$ R VR besehr!nkt, Irt:w kJili slr.rcn. Den 
komplexen siodlungutillmlicben und wlrt$chamich-so~inlen Vcrflcoblungen dOf RlIhr~ 
bicükClmmUßCOl unlen:inander wll> auch zu den 6cMchbarko KomD1Dnttl wln:! dieser so-
5dzCcbcrisehc Annc:t nieht Beruh\, illsorcm grciß Cl"ZU btr7.. 

Irr. KO"Qro:llttlsrel cva lL~ 

Die MiI8~ec!CI"der ,,"VR so llen nach den VOfStclIungcn der LandC3fCgicrullt ktmftig nicht 
mehr ftUl dem Verba,,<.! au5tretcn können. 010 bislalill frci ... illll:~ Vcmarul~ftclledschaft 
wUrde fleh domi! !1;U ein<:!" PDfe.b1mltgllodBChaft wandeln und aU9 dern RVR wUrde c:ln 

• 
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Pllichlvctband. Abgesehe" dnon, dass die b<:trclfendcn Kmi.e und ~reisfreie" StAdt<: die 
hlamit ve.bt>noeuCfl Organ;",.i""s.kosIcn Im!> ... mQSSlcn, WOrden Aufgaben. d10 alt b<s­
ber im Verbund ~ "f f'rchvlllill"T Bst;1 wahrgclIOmmeti haben., ~, pfliclnir,en Allfgr.bc:!, 
wobei noch neue Aufgll!x:n hin'-u1tetell wUrden, die der HVR kOlOn ie wnhm clllll Cf1 soll. 
Mitliin w!We sieh der beslehende AufgabenbesWld der RVR-MiJ.glicder .. ..,-Bnde ... n und 
zugleich wOrdCJ' ihMn neue AIlfi:abcn Obco1rall"o, d~ sie gemclnSlrll im Verbund .... ah r-
nehme" mn!Slen. 

Damit .... 'llre elno w=ndlcl!c rm.ru:IcUc ßelanulltl verbunden, die nac.b mu;crem V.,... 
stlIndnls g.emiO Art.18 Au ) S. 2 der Landc:; ....... liIlIsung L v ~". § I Ab~. I S, 1 K()I'ne>tAG 
auszugleichen ist. Die nach U I Abi!. 1 S.2, (; ff. KCllnexAG votzunehmem:lc K~(oJ­
geabseh!t1.ung ist Aber VOll Seiten des Landes b!ll~ng nicht VOfIlc!cg1 wonIen. 

B. AnmcrllanC"")01l ~Inulnen VonchriOcn de! GCSl!luntwuru 

I. Soweit der Kntnlog der Il VR·Ptllclunufkabcn und der KatuJog der fitliwillillcil Aufga. 
ben. des RVR erwcitC>l1 wt:rden sollealltld dern Vetbaud außerdem die Möglichkeit er_ 
1Iffi1<:( .. 'enfen sOli, auf An!mg von scinen M itgUedskommunen Au(pben f\lr du ce· 
talnt'> Verbandsgebk:t zu IIbcmdunen. is t rur uns nicht crsIchlllch, """"""Ib es einer 
solcl,.:n Regelun g bedarf: 

Damit wUrde eine En!wleklung elnge lcitd. die ,dem bei md~ Gclcgmhe;t partei ­
lI~i(end cri:llIrten ZIel eloc7 U'411Spln:lllm und möglichst sclllinkm Verwaltungs­
struktur im ~,NR?>V wld=prlebc.,Aus guten QrtI.ndm $Chen '§ 3 Ab$. 1, 2 GO 
und § 2 Abs'-2 KlO vor, d:us AufsabenUbel1l'llgungcn grunds! ll.tlcll nur dUroh G~$d2: 

regeJIm rind. Dass die In f 4 Abs. 3 RVRG-E VOrgcsehOD~ MögLlc.hltcit der Aufga­
benvcrlagenmg auf Anlnlg mit dem U J Abs. I, 2 GO, 2 AM.. 2 KIO J)I'ltendon 
O~ vereinbar wIfe, bcl.wdttln wir. 

Darüber i:lllUlw ist zu ~)tcn, dDSlI der R VR bereits nach gtltenden' Rcc.hl neben &ei­
net! pnidlla"ufClben ~acll Maßg1Ibo von §§ 4, S RvRO weitere Aufgaben mit regiOM­
!er Bedeutung llbun.ehmCII bzw. auf Antl"a& fIIr elm= odcr mehrere M"lIglIcds.kOlper_ 
sebaftt:n bestimmte lldgnUro wuhmchmen Iaum. ZWlIr ist einzwtumen, dus z.. B, 
die Übmmhmc neuer (fn:iwilli(:Cl') Aufg~ben deru;! &11 vergleichsweise enge VorauJ­
setzungen geknllpft UL GlcicllWOhl war und Ist eine solcho Übernahl1)e na<:h Kelten­
dem Rocht mIICIic.h. Dlbei ist naob .Uscmdocr AUItuSUllg dlo enumerative AulZllh· 
loUIS der Ih:i"illigen Auf8;lbca dQl Vcrbaorlcs Im RVRO nicht absd!IieBc:Dd, 10 dass . 
der Verb.1nd weitere, ,esetdlch nicht awdrlIaklk:b .lIfgdllhrtc Allfpben mit rcgiDllfl­
ler Bedeutung in .elncl1 Aufgabenbcrclch Obcmchmon kann. 

2. Ist somll berelu die ~ PIaßC' nach det Brfonicrllehlr.cll der tqllantm Re­
gch.mgUl DIr Erweltenmg des RVR-Au(gabenbeslnodes zu vuacinen. IICI ttill noch 
hinzu, dass auch cimcJnll dc:r im Oe3cttmtwurf angesprocbcnen Au(gabcnel'wcllcnllt­
sen ab tr.glvUnligcrschclnen: 



-. -
n) SO;" die In § 4 Abs. 2 Nr.6 nVRG-H vorgesehene Aufllnbc <Je, "Vcrkcluscmwick_ 

lungsplamm!:,' probk:mIU<eh. WDnle d .... ){VR die;c ZustlndiCkcil ~usdrll.c1:lIcI, ZIl­
gewiesen, tage d~ril1 nael, ,mo:ctM1 Va$tllndni. ein WidasplUCh :r;u den R,,&cluncCll 
des Öf'NV-GesetuJ NRW, dM den ""'isen und kre isfreien Stlidten die Aufllllbe der 
Planung. Org"'I1;$ftIion und A'~hung deS ÖPNV zuw.:irt. wabel diese wle:!<:n"n 
gcl!alt.., sind, Entscheidungen ober die. PIIlllUIIs. Or!;aniSDIion und AtlS&e<ta1tu1l8 des 
SPNV Ruf Zw~verlIllldc _ im Vcru..ndSIlWiel des RVlt; Vcrl:ellfS'l'crbu!ld Rhein 

RUM (VRR) und ~""-'Ckvemand N.IIVena:hr Wcstflllcn.Llwe (NWL) - 7.u ObertmcCll. 
Dar1lbct binaus Ist den Zwcckvelbllodm 8csetz1ich lu fgdragm wonIm. a uf eine inlc­
griene Vcckehrsp!!mung Im ÖPNV hin1,uwirkcn, was etwa die Dedarl'spianullg inle­

.grlcrn:r Region.aJ verl<ehre Und die ""Wlcbe :;}11chrcnj si~run8 von Verl;eJ,rc.n ein­
seb lie6t. hn Rahmen der Wlhrllthmung d lc:ser Auf,.bcü tragen VR.R w>d NWL der 
gerade im B<m: lch des SPNV besond= notwendigen vcrirohrllchen Vc,knOpfung über 
dll$ RVR-Vcrllandsgcblc! hinaus RccllUul1g. WcitCfCr E inri~blung"". die diose Aufga­
ben wabmdtmen, bcdad' es niehl Im Geg~lIciJ, C$ m uSS bc.CIlrcbte4 wadc:o, <lau mit 
einer entsprccho:n ZUSl!ndlgkei\R.IJ .. "i=ß an den RVR IedJIlt;ch Dopl"'lslruktllrnn 
entstehen, die mll z;usS!7;lieh"" KostCll veroondtn wIlrcn. 

b) SoWllit in § " "'Ps. 2 ZJfr. 7 RVRG-E die AufgAbe wUntc:rslO\Z1lllC der ClIl'llplli$CIoen 
Idee und Vmle~Dg der kOJTll\lUll31C1l Europutbdt Im VerbllOd<gc!Jiet" dem R VR ols 
~t:tlic:hc Aur~~ugc ..... k=n ..... erden soll, ist dar:wf hilt1;llWCi!leo. dlUS din l!urop.a­
benulltllßkn der MilgJicdskörJ'crscbaftm Im Vcrb&ndsgebli:l des RVR - neben der 
MögUchkdt Z;UT Mllwlrkunll in den entsprechenden Gremle/) der kommuMk:n Splt­
zetlveroJnde-lo einem sUlndigcn Dialog milder Staatsk.an.clcl $Uben und hierllber b6-
reils lC./t Jahren eine V~'!{l un<l lnfomt.tion aber attu~1e ~mU!\lllrclevMIe 
Enlwlcl:hmgeo In der P..utQPI! ischen Union Slnttfindcjl. Eilie weitere Koordinlcrungs­
funlaion des R va erscI>clDI ''\IT dlc8CIO HlnlUJ;rond ab ObcrilUssig. 

lL Dlrd<twaltl du RVR-VCl"bl nd.!'VcTlill llltlllune (§ LO RVRG-:F;) 

• . Dass_ dill .Mitgliede ... der RVR-Vaba~'ersammluog IIb d=i Jtbre 2;020 direkt gewllhlt 
wC!'de/) $Ollen, lehnen wir nllch~rllckllch nb. . 

Das blshcrlge Gcßlge der Verantwortungs- und Zustllbdigl;cilsvcr1cihmg innc:thalb des 
R VR bzw. Im Vcrh~ ltpi. III den Hauptvt:;I'W1Ihungsbeamtcn wie In.bescnr.len: auch III da! 
demokrathleh legi timierten Ver1m 1.lllgCII der Mllalie.ddoorumlll)(:1l w(lrde hitrduroh h\ Pra­
ge gestellt. Eillo ~Ilich wlo 1"'1;11"" problcmatiscbo Abitopplung der nlebl mebr ent­
SIlIdtcn, sondern direkt ccw:thlten Mhglfedcr der Vabilndsvernmmlung YOII dCD Raten 
u~d Krdn~D der RVR-MllQ.lledskommunen .... lIredle Polgo. 

Vm;eh!irfend tritt hinru, dlW mit eInet Dil\'ktwahl der Vc:rbandsvc:nNImmlung eegcnUt>er 
den WJthJerinnen und WJ!hIem der I!1ndrud: elWCCkt wllrdc, der RVR sei kommunlllver_ 
IUsungsfeclttJieh c:lne elgc:nsllllMllgc GcbidllcGlpcnehaft mit clncm cnIJfIrcebcIldc:n Auf_ 
g!.bt:nbestand. So Vcrbill es lieh aber genodc nlc:ht, ein sold!er Elndruct wil'c III'IlMrcf­
fend. AdrCs!;/lten von Wl!hlcrcl'WlII1nngCl1 und entsptej:hcndcn Wahlootschcldungen IO llton 



d",balb aud1 im RuhrJ:c:biCl allS$ChlicBJ ich die: KoonInU1lalYeltn:(un&cn "nd Hauptven''3I _ 
hm~nlCtl der I:omu\unak:n Gcbictl korpcndlafletl mn. 

Unbe.chadet davon hobeu wir erllwlJeho ' Zweirc l 11/1 der gcpl.ntcn Größe der kUnf\i{!cn 
RVR-Vcrb.tnd lventllnmlung. Einlln Bc.darf ror einc VcrbandNC/W.mm1unr: nIl! 91 Mit· 
gliedern ,"",,,,, .vi!" nicht. 

Or. Marco Kullll 
Imtcr ßci(:tOr<lneler 
des Landkrelstages 

NOrdrhdn-Wcstfalm 

Mil freund lichen Gr\lßfn 
In Vct1rctunS 

Han.oerd von LcnIlCP 
Gc$c.hIftsOlhrer 

des SI5dco- und Oemeindtbtlndc:s 
N ordrJ\C in · W cstflll CJ1 
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